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WinIsoFEM 
 

 

 

 

 

 

Die Software zur Berechnung 

zweidimensionaler Wärmeströme 
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Leistungsmerkmale 
 Uf-Werte von Fenster- und Fassadenprofilen nach EN ISO 10077-2 

 Psi-Werte von Wärmebrücken und Isolierglas-Abstandhaltern nach EN ISO 

    10211 und EN ISO 10077-2 

 Ug-Werte von Mehrscheiben–Isolierglas nach EN 673 

 U-Werte von beliebigen Konstruktionen nach EN ISO 6946 

 Berechnung von Isothermen, Oberflächentemperaturen und 

    Temperaturfaktoren nach DIN 4108-2 

 Normkonforme Berechnungen  

 Schnelle Übernahme und Konvertierung von CAD-Daten mit DXF-Konverter 

 Umfangreiche Materialdatenbank basierend auf europäischen Normen 

 einfach erlernbare Bedienung 

 Berechnung komplexester Querschnitte in sehr kurzer Zeit 

 Einlesen von .f2d/.w2d Dateien problemlos möglich 
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Normen 
 DIN EN ISO 10077-1:2010-05, Wärmetechnisches Verhalten von 

 Fenstern, Türen und Abschlüssen, Berechnung von 

 Wärmedurchgangskoeffizienten – Teil 1: Vereinfachtes Verfahren 

 DIN EN ISO 10077-2:2016, Wärmetechnisches Verhalten von 

 Fenstern, Türen und Abschlüssen, Berechnung von 

 Wärmedurchgangskoeffizienten – Teil 2: Numerisches Verfahren 

 ISO 15099:2003, Thermal performance of windows, doors and shading  

 devices 

 DIN EN ISO 12631:2013-01, Wärmetechnisches Verhalten von 

 Vorhangfassaden, Berechnung des Wärmedurchgangskoeffizienten 

 DIN EN 673:2011-04, Glas im Bauwesen – Bestimmung des 

 Wärmedurchgangskoeffizienten (U-Wert) 

 EN ISO 10211:2008-04, Wärmebrücken im Hochbau - Wärmeströme 

 und Oberflächentemperaturen - Detaillierte Berechnungen 
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Normen 
 DIN 4108-2:2013-02, Wärmeschutz und Energie-Einsparung in 

 Gebäuden - Teil 2: Mindestanforderungen an den Wärmeschutz 

 DIN 4108-3:2001-07, Wärmeschutz und Energie-Einsparung in 

 Gebäuden - Teil 3: Klimabedingter Feuchteschutz, Anforderungen,  

 Berechnungsverfahren und Hinweise für Planung und Ausführung 

 DIN 4108 Beiblatt 2:2006-03, Wärmeschutz und Energie-

 Einsparung in Gebäuden - Wärmebrücken - Planungs- und 

 Ausführungsbeispiele 

 DIN 4108-4:2013-02, Wärmeschutz und Energie-Einsparung in 

 Gebäuden - Wärme- und feuchteschutztechnische Kennwerte 

 EN ISO 6946:2008-04, Bauteile - Wärmedurchlasswiderstand 

 und Wärmedurchgangskoeffizient - Berechnungsverfahren (ISO 

 6946:2007); Deutsche Fassung EN ISO 6946:2007 
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Die Startmaske 

Um eine CAD-Datei zu 

öffnen, wird der Editor über 

die Startmaske des 

Programms WinIsoFEM 

geöffnet 
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Datei öffnen 

Eine Datei wird per 

Klick auf den         

      - Button 

geöffnet. 
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CAD Bereinigen 

Die eingelesene 

Datei wird mit dem 

entsprechenden 

Tool bereinigt.  
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Polygone erkennen 

Die Polygone 

müssen erkannt 

werden, damit sie 

bearbeitet werden 

können.  
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Polygone bereinigen 

Die Polygon-

bereinigung führt zu 

vereinfachten 

Polygonen und 

damit zu einer 

schnelleren Analyse 

des Bauteils. Die 

Funktionen können 

auch einzeln auf ein 

oder alle Polygon(e) 

angewandt werden.  

 

Als Beispiel wird der 

Zapfen im Detail 

genauer betrachtet.  



www.sommer-informatik.de 

10 

Polygone bearbeiten 

Falls ein Polygon 

manuell noch weiter 

bereinigt werden 

soll, wird per 

Doppelklick der 

Bearbeitungsmodus 

aktiviert. Dann 

können die Blau 

markierten Punkte 

verschoben werden.  
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Fugen prüfen 

Nach der 

Polygonbearbeitung 

muss geprüft 

werden, ob in der 

Zeichnung Fugen 

vorhanden sind, die 

die FEM-Netz 

Generierung 

behindern würden.  
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Fugen einzeln aufrufen  

In der rechten 

Spalte werden alle 

Fugenprobleme 

aufgelistet. Per 

Klick auf eine 

Fehlermeldung wird 

die entsprechende 

Fuge angezeigt.  
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Fugen einzeln auflösen  

Wenn eine 

Überschneidung 

selektiert wurde, 

kann diese per Klick 

auf die Funktion 

aufgelöst werden.  
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Alle Fugen bereinigen 

Falls kein 

Polygonpaar 

markiert ist können 

alle Fugen mit einer 

Funktion bereinigt 

werden. Dazu 

werden alle 

Funktionen 

selektiert und dann 

die Funktion Fugen 

bereinigen  

aufgerufen.  
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Flächen erstellen 

Sobald dann keine 

Fugenprobleme 

mehr vorherrschen, 

wird die Flächen-

erstellung 

ausgeführt.  
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Allen Layern ein Material zuweisen 

Nach dem Wechsel 

in den 

Projektmodus, kann 

allen Layern, die die 

Namen eines 

Materials aus der 

Materialdatenbank 

besitzen, direkt 

dieses Material 

zugewiesen 

werden.  
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Selektierte Flächen mit Material füllen 

Soll ein Material 

ausgetauscht 

werden, werden 

einfach die Flächen 

und das 

gewünschte 

Material selektiert 

und dann die 

Funktion Selektierte 

Flächen mit Material 

füllen ausgeführt. 

Auch das bewährte 

Drag & Drop zum 

Füllen einer Fläche 

mit Material ist in 

WinIsoFEM 

möglich.  
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Aktion rückgängig machen 

Per Klick auf den 

entsprechenden 

Button wird die 

vorangegangene 

Aktion in 

WinIsoFEM 

rückgängig 

gemacht.  
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Außen- und Innenluft setzen 

Die Außen- und 

Innenluft wird 

automatisch 

gesetzt, sobald die 

entsprechende 

Funktion ausgeführt 

wird.  
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In Auswertungsmodus wechseln 

Per Klick auf den 

Reiter Auswertung 

wird in den 

Auswertungsmodus 

gewechselt. Dabei 

wird ein FEM-Netz 

erstellt.  
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Projekt berechnen 

Nach der FEM-Netz 

Erstellung muss das 

Projekt zunächst 

berechnet werden. 
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Temperaturfelder 

Dann können die 

Temperaturfelder... 
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Wärmestromfelder 

...die 

Wärmestromfelder... 
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Isothermen 

...oder auch die 

Isothermen als 

graphische 

Auswertung 

angezeigt werden.  
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Uf-Wert 

Der Uf-Wert wird 

vollautomatisch 

berechnet. Dabei 

wird der Glasaufbau 

automatisch durch 

das Kalibriepaneel 

ersetzt und der Wert 

berechnet.  
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Uf-Wert 

Falls das Programm 

die falsche 

Rahmenlänge 

ermitteln würde, 

kann diese auch 

nachträglich 

verändert werden.  
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Psi-Wert 

Per Klick auf      

wird der Glasaufbau 

wieder hergestellt, 

sodass der Psi-Wert 

berechnet werden 

kann. Auch hier wird 

automatisch der 

Glasaufbau für den 

ersten 

Rechendurchgang 

ersetzt und dann 

wieder hergestellt, 

sodass der Psi-Wert 

normkonform  und 

vollautomatisch 

berechnet wird.  
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Weitere Informationen unter 

 ww.winisofem.de 

  

Sommer Informatik GmbH  

Sepp-Heindl-Str. 5  

D-83026 Rosenheim  

Tel.: +49 (0)8031 2488-1  

Fax: +49 (0)8031 2488-2 

http://winisofem.de/

